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AUF EIN WORT

Kirchweihe feiern

30 Jahre Mauerfall, 70 Jahre Grund-
gesetz, 175 Jahre Liedertafel 1844 Es-
chau… In diesem Jahr durften wir so 
manches Jubiläum miteinander bege-
hen. Fröhliche Feste, schöne Begeg-
nungen, gute Gedanken, die wir bei 
den diversen Veranstaltungen mitein-
ander teilen konnten. Kurzum: Immer 
wieder eine gute Sache, wenn man die 
Feste feiert, wie sie fallen.
Im neuen Jahr steht auch für uns als 
Kirchengemeinde ein großer Jahrestag 
an. Am 06. Januar jährt sich zum 275. 
Mal der Tag der Kirchweihe unserer 
Epiphaniaskirche und wir wollen die-
ses Jubiläum 2020 gebührend feiern.
Und dabei sind wir in bester Gesell-
schaft: Es war damals das Fest der 
Tempelweihe in Jerusalem, und es war 
Winter. Und Jesus ging umher im Tem-
pel in der Halle Salomos.
Auch Jesus feiert also ein Weihejubi-
läum mit (Joh 10,22-30) und dabei 
ergibt sich ein spannendes Gespräch 
mit seinen Glaubensgeschwistern. Sie 
nutzen diese Gelegenheit, um mit ihm 
zu diskutieren und fragen letztendlich 
mit Nachdruck: „Bist du der Christus? 
Dann sage es frei heraus.“
Und Jesus bekennt nach einigem hin 
und her klar: „Was mir mein Vater 
gegeben hat, ist größer als alles, und 
niemand kann es aus des Vaters Hand 
reißen. Ich und der Vater sind eins.“

Dass unser Kirchweihejubiläum eben-
falls einen guten Anlass bietet, um mit-
einander über Gott und den Glauben 
ins Gespräch zu kommen, das würde 
ich mir für die kommende Festzeit vom 
06. Januar 2020 bis zum 13. Septem-
ber 2020 wünschen. Im Rahmen des 
bunten und vielfältigen Jubiläumspro-
gramm, das von vielen unserer ehren-
amtlichen Mitarbeitenden mitgestaltet 
wird, soll dafür Raum sein.
Kirchweihe feiern ist also eine schöne 
Sache. Jesus macht es uns vor. Und 
Gründe zu feiern nach 275 Jahren mit 
Gottesdiensten, Taufen, Trauungen 
und Begegnungen mit Gott und den 
Menschen in unserer Epiphaniaskirche 
gibt es sicher viele. Ihre Erlebnisse, 
die Sie mit unserer Kirche verbinden, 
interessieren uns. Deswegen werden 
wir bei jeder Veranstaltung unseres 
Jubiläumsjahres eine Box aufstellen, 
die wir gemeinsam mit unseren Epi-
phaniaskirche-Geschichten der Ver-
gangenheit und der Gegenwart füllen 
wollen. 
Beim Gemeindefest im Juli öffnen wir 
dann die Box und können hoffentlich 
gemeinsam darüber staunen wie viel 
gute Gründe wir haben, gemeinsam 
Kirchweihejubiläum zu feiern.
In diesem Sinne: Einen guten Jahres-
ausklang und einen gesegneten Start 
in unser Jubiläumsjahr. Unsere Kirche 
feiert Kirchweihe. Feiern Sie mit!

Ihre Pfarrerin Romina Englert
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND
Wie wollen wir das Abend-
mahl feiern?

Der Kirchenvorstand traf sich am 29. 
September 2019 zu einem Klausurtag 
im Kanahaus, um darüber zu beraten, 
in welcher Form in unserer Kirchen-
gemeinde zukünftig das Abendmahl 
gefeiert werden soll. Dabei waren sich 
alle einig, dass es uns vor allem wich-
tig ist, zu betonen, dass Gott selbst es 
ist, der uns an seinen Tisch einlädt. 
Als Gemeindeleitung sehen wir daher 
unsere Aufgabe darin, die Feier des 
Abendmahls so zu gestalten, dass sich 
jeder und jede eingeladen und will-
kommen fühlt unabhängig von seinem 
jeweiligen Lebenshintergrund. Um das 
zu ermöglichen hat der Kirchenvor-
stand folgende Beschlüsse gefasst:

• Wir feiern das Abendmahl ab 01. 
Januar 2020 grundsätzlich mit gluten-
freien Hostien. Zweimal im Jahr (Ern-
tedank und Ostern) wird Brot gereicht, 
das ebenfalls glutenfrei sein soll.
• Wir reichen beim Abendmahl in     
Eschau weiterhin grundsätzlich Wein 
und Saft. Dazu gibt es beim Wandel-
abendmahl zwei Ausgabestationen. 
In Mönchberg und Wildensee wird 
zukünftig in der ersten Runde mit 

Saft gefeiert und in allen weiteren 
mit Wein. In Heimbuchenthal soll nur 
noch mit Saft gefeiert werden, ebenso 
wie bei allen weiteren freieren Gottes-
dienstformen.
• Während des Abendmahls soll es In-
strumentalmusik zur Untermalung des 
feierlichen Charakters geben.
• Um Kinder und Jugendliche an das 
Geschehen des Abendmahls heran-
zuführen, werden wir mindestens 
an zwei Gottesdiensten im Jahr das 
Abendmahl in freierer Form feiern. 
Dort soll die Bedeutung des Abend-
mahls genauer erklärt werden und so 
besser zu verstehen sein.
• Bis zur Konfirmandenzeit wird Kin-
dern und Jugendlichen der Saft mit 
kindgerechten Spendeworten ge-
reicht. Die Entscheidung, ob ein Kind 
am Abendmahl teilnimmt, in dem es 
Brot und Saft erhält oder in dem es ge-
segnet wird, liegt bei der Familie. Den 
Segen erteilt jeweils derjenige, der das 
Abendmahl verantwortet, in der Regel 
die Pfarrerin.
• Da das Abendmahl eines der beiden 
Sakramente unserer Kirche ist, in de-
nen Gott uns verspricht, dass er sich 
uns zeigt, wollen wir das Abendmahl 
als Höhepunkt des Gottesdienstes 
feiern. Das heißt: Die Predigt tritt in 
Abendmahlsgottesdiensten hinter dem 
Abendmahl zurück.
Die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher freuen sich auf viele 
segensreiche Abendmahlsfeiern, in 
denen wir an seinem Tisch erleben 
und spüren können, dass er uns nahe 
kommt und uns zu einer großen, bun-
ten Gemeinschaft verbindet. 

Romina Englert
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AUS DER GEMEINDE FÜR DIE GEMEINDE

Erntedanksammlung 2019 

Am 28. September waren unsere Konfis un-
terwegs, um die Erntegaben einzusammeln. 
Neben reichlichen Gaben für unseren Ernte-
danktisch, die wir wie jedes Jahr nach den 
Festtagen dem Café Grenzenlos in Aschaffen-
burg für ihre Arbeit gespendet haben, haben 
sie auch 650 € gesammelt. Dieses Geld wollen 
die Jugendlichen unserer Kindertagesstätte 
„Abenteuerland“ spenden, damit wir für den 
Außenbereich der Krippe neue Spielgeräte an-
schaffen können. Herzlichen Dank allen Spendern. Vergelt´s Gott!

Kirchencafé  

Einmal im Monat laden wir nach unserem 10-Uhr-Gottesdienst zum Kirchen-
café ins Kanahaus ein. Bei Kaffee und Kuchen haben die Gottesdienstbesu-
cher in diesem Rahmen Raum und Zeit, sich über Gott und die Welt auszu-
tauschen. Dazu brauchen wir jedes Mal fleißige Helferinnen und Helfer zum 
Kuchenbacken und Aufbauen. Wer Lust und Zeit hat mitzumachen, kann 
sich in die Liste im Kanahaus eintragen oder sich bei unserer Koordinatorin 
Manuela Lambert melden: Telefon 09374-970553 

Vorankündigung – Gemeindeausflug

Am Samstag, 14. März 2020 laden wir Sie zu einem Gemeindeausflug in die 
schöne Stadt Worms ein. Freuen Sie sich auf eine interessante Führung, die 
die Zeit der Reformation lebendig werden lässt. Am Nachmittag erkunden wir 
dann noch gemeinsam die Spuren jüdischen Lebens in der Stadt. 
Nähere Einzelheiten erfahren Sie im nächsten Kirchenboten. Sie können sich 
den Termin gerne schon im Kalender vormerken.
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Termine

Eschauer Frauenfrühstück 
 
am Montag, 25.11.19 von 9.00 bis 11.00 Uhr im Kanahaus
 
Thema: „Die Psalmen – ein Spiegel der menschlichen Existenz – mit allen 
Sinnen entdecken“
Die Psalmen gehören in die Welt des ersten vorchristlichen Jahrtausends 
und sind doch Teil unserer Bibel. Lob und Bekenntnis, Klage und Bitte, Dank 
und Freude, Zuversicht und Vertrauen laden ein, diesen Schatz für uns zu 
entdecken. 
Auf verschiedenen Wegen nähern wir uns mit allen Sinnen einzelnen Psalm-
versen, wir hören und sehen, riechen und fühlen, und wir singen alte und 
neue Psalmlieder.
Referentin: Frau Sonja Fuß, Prädikantin aus Karlstein

und am Montag, 27.01.20 von 9.00 bis 11.00 Uhr im Kanahaus
 
Thema: „Durch bewusste Körpersprache begeistern und schwierige Situati-
onen meistern“
Worte können täuschen, der Körper hingegen verrät unsere wahre Befind-
lichkeit und Absicht, denn wir kommunizieren zu 80% über unsere Körper-
sprache, Stimme und Mimik – nur zu 20% über den Inhalt der Worte. Daher 
ist es gerade in schwierigen Situationen wichtig, die richtigen nonverbalen 
Signale zu setzen, oder durch die innere Ausstrahlung andere Menschen zu 
begeistern.
Referentin: Frau Silvia Maria Frank aus Mömlingen

Für beide Veranstaltungen gilt: 
Um einen Teil der Unkosten zu decken, bitten wir um einen Beitrag in Höhe 
von € 5,-- pro Person.
Damit alles gut vorbereitet werden kann, wird um telefonische Anmeldung 
gebeten bei Petra Blitz (Tel. 7474) oder Christiana Alsdorf (Tel. 2349).
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TERMINE

Regelmäßige Termine: Alle Veranstaltungen - außer der ökumeni-
schen Krabbelgruppe - finden im Kanahaus in Eschau statt.

Tag Datum Uhrzeit Titel

Montags 04.11. 
02.12. 14.00 Uhr

Frauenkreis: Frauen- Strick- und 
Gesprächskreis

Gudrun Berk 

Dienstags außer in den 
Ferien

09.45 Uhr

Ökumen. Krabbelgruppe
Pinja Bodirsky, 0152 27939375

Gemeinschaftsh. – Sommerau

16.00 Uhr Kinder- und Jugendbücherei, Ute 
Obst-Freudenberger

17.00 Uhr
Kindertreff

Kristin Schermaul

Donnerstags

14.11. 

14.00 Uhr

28.11. 

12.12. Seniorenkreis Spiele

16.01. 

30.01. 

07.11. 

14.30 Uhr

21.11. Bibelstunde, Herr Döring 

05.12. Kanahaus

19.12. 

09.01. 

23.01. 

17.00 Uhr Kinder- und Jugendbücherei, Ute 
Obst-Freudenberger

Freitags 16.00 Uhr Kinder- und Jugendbücherei, Ute 
Obst-Freudenberger
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TERMINE

Herzliche Einladung zum Seniorenadvent

Am Mittwoch, den 11. Dezember 2019, sind alle Seniorinnen und Senioren 
um 14.30 Uhr ganz herzlich in den großen Saal des Kanahauses eingeladen.
Wir freuen uns auf einen bunten Adventsnachmittag bei Kaffee und Kuchen. In 
fröhlicher Runde dürfen wir diesen besonderen Nachmittag mit guten Gesprä-
chen, einem kleinen Programm und guter Gemeinschaft genießen. 
Damit alles gut vorbereitet werden kann, bitten wir Sie, sich spätestens bis 
Montag, den 02. Dezember 2019, im Pfarrbüro (Telefon: 09374/1270) oder bei 
unserer Seniorenbeauftragten Elisabeth Rippl (09374/2137) anzumelden. Wenn 
Sie gerne kommen würden, aber jemanden bräuchten, der Sie zum Kanahaus 
bringt, lassen Sie uns das bei der Anmeldung wissen. Dann holen wir Sie gerne 
auch von zu Hause ab.
Es freuen sich auf einen schönen Adventsnachmittag mit Ihnen Pfrin. Romina 
Englert, Elisabeth Rippl und die Kirchenvorstände der evangelischen Kirchenge-
meinde Eschau.

 Hören, Spüren, Mitnehmen  - Popmusik in der Kirche

Am Dienstag, den 03.12. um 19.30 Uhr bei Hören, Spüren, Mitnehmen 
„Popmusik in der Kirche“ träumen wir mit Liedern von Queen, Rick Astley, 
Ozzy Osbourn und John Lennon, dass wir die Welt vielleicht ein bisschen 
verbessern könnten. Wir stellen uns das mal vor. Aber ...entspann dich, ich 
träume ja nur...(von Silbermond).

Herzliche Einladung zum meditativen Tanzabend 

am Mittwoch, 4. Dezember um 20 Uhr im Kanahaus (oberer Raum). 
Gemeinsam tanzend möchten wir uns bei besinnlicher Musik auf die schöne 
Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.
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EXTRA FÜR KINDER 

Krippenspielproben für unsere Familiengottesdienste an 
Weihnachten

Auch dieses Jahr wird das Krippenspiel-Team wieder mit Kindern aus unserer 
Gemeinde ein Krippenspiel für den Familiengottesdienst am 24.12. und am 
26.12. einstudieren.
Die Proben beginnen am Donnerstag, 07.11.2019. Ab da wird jeden Donnerstag 
von 17.00 bis 18.00 Uhr im Kanahaus und der Kirche geprobt.
Kinder ab der 1. Klasse, die Lust zum Mitspielen haben, melden sich bitte bis 
spätestens 05.11. im Pfarramt per Mail oder Telefon. 

„Waldweihnacht – Auf dem Weg zur Krippe“
Kirche für Groß und Klein

Am Sonntag, 15.12.2019 erleben wir um 16.00 Uhr die Waldweihnacht für 
Groß und Klein.
Treffpunkt ist an der Schutzhütte oberhalb 
des Feuerwehrhauses. Bitte bringt Laternen 
und Sturmlichter für den Weg mit.
Gemeinsam laufen wir dann nach einer Sta-
tion zum Kanahaus.
Auf dem Weg werden wir an Stationen hö-
ren und sehen, was auf dem Weg zur Krippe 
so los war und natürlich miteinander singen.
Am Ende unseres Weges wollen wir dann 
bei Plätzchen und Punsch den Tag ausklin-
gen lassen.
Bei sehr schlechtem Wetter findet ein Got-
tesdienst in der Epiphaniaskirche statt. Ob 
wir an der Schutzhütte oder direkt in der Kir-
che beginnen, können Sie am 15.12. unter 
01525-7186792 oder 06022-7095275 auf 
dem Anrufbeantworter abhören.
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EXTRA FÜR KINDER 

Neues aus der Kinderkirche

Alle Kinder ab 3 Jahren sind zu einem schönen Gottes-
dienst parallel zum Erwachsenen-Gottesdienst eingeladen 
bei der Kinderkirche.

Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen in der Kir-
che und gehen vor dem ersten Lied rüber ins Kana-Haus 
und feiern dort den Gottesdienst weiter. Die Erwachsenen 
können nach ihrem Gottesdienst beim Kirchen-Kaffee auf 
die Kinder warten.

Der nächste Termin ist am 03.11.2019 um 10.00 Uhr

Im Dezember und im Januar findet jeweils eine Kirche für Groß und Klein 
statt.

„Wir sind Kirchenentdecker“
Kirche für Groß und Klein

Am Sonntag, 26.01.2020 feiern wir um 
10.00 Uhr einen besonderen Gottesdienst für 
Groß und Klein.
Denn die Kinder der 3. und 4. Klasse, die als Kir-
chenentdecker seit September gemeinsam Glau-
be und Kirche entdeckt haben, werden diesen 
Gottesdienst gestalten und zum Abschluss ihrer 
Reise gesegnet.
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EXTRA FÜR DIE JU-

EXTRA FÜR DIE JUGEND
Evang. Jugend – ein Jugendraum – OTT – und Du?

Die Evangelische Jugend der Kirchengemeinde Eschau lädt ein:
Alle Jugendlichen ab 14 Jahren und alle Konfis können dabei sein. Wobei? – Ein-
mal im Monat findet ein Offener Treff mit Team-Runde statt, bei dem ihr einfach 
dabei sein könnt. Wir sprechen über anstehende Aktionen der Jugendarbeit 
und ansonsten wird gekickert, Brettspiele gezockt oder ihr hört einfach eure 
Musik bei Getränken zum kleinen Preis.
Beginn ist immer um 18.30 Uhr, um spätestens 21.30 Uhr schließt der OTT.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 07. November 2019
Donnerstag, 12. Dezember 2019
Dienstag, 28. Januar 2020

Christbaum-Aktion

Am Samstag, 11. Januar 2020 zwischen 09.30 Uhr und 13.30 Uhr ist die 
Evangelische Jugend Eschau unterwegs und holt Ihren Christbaum gegen 
Spende ab.
Bitte legen Sie dafür den Baum nach draußen. Wir klingeln dann für die Spen-
de. Diese kommt dieses mal zur Hälfte der Jugend- und Konfirmandenarbeit 
und zur anderen Hälfte der Kirchenrenovierung zugute.

Konfi-Wochenende auf Burg Breuberg

In großer Runde zusammen mit den Konfis aus Erlenbach und Obernburg fuh-
ren wir dieses Mal zum Konfi-Wochenende. Auf der Burg Breuberg drehte sich 
alles rund ums Abendmahl.
Durch fünf Symbole „Kelch, Brot, Kreuz, 
Tisch und Trauben“ erlebten und lernten 
die Konfis, warum und wie wir Abendmahl 
feiern. Samstag Abend wurde es dann fest-
lich beim Rittermahl und danach durften 
sich die Konfis bei großen Ritterspielen mit-
einander messen.
Den Abend am Samstag beendeten wir mit 
einer von den Teamerinnen wunderschön 
gestalteten Andacht. Am Sonntag feierten 
wir einen tollen Werkstatt-Gottesdienst mit 
Abendmahl miteinander und nach dem Mit-
tagessen hieß es wieder ab nach Hause. 
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EXTRA FÜR DIE JU-

Auch in dem neuen Schuljahr können 
wir unsere Bücherei zu den gewohn-
ten Zeiten öffnen, da viele fleißige 
Hände bei der Buchinventarisierung 
und Ausleihe aktiv sind. Wer mithel-
fen möchte, kann sich jederzeit bei 
uns melden! Die Buchausleihen in 
den drei Kindertagesstätten von Eschau haben ebenfalls wieder begonnen. Wir 
suchen tolle Bilderbücher für die Kids aus, so dass für jeden etwas dabei ist.
Und wer mit Antolin, dem Leseförderprogramm punkten will, kann bei uns das 
passende Lesefutter ausleihen.

Eure Ute Obst-Freudenberger vom Bücherei-

Unsere Öffnungszeiten: 
  Di:  16.00 – 17.00 Uhr
  Do: 17.00 – 18.00 Uhr
  Jeden 3. Donnerstag von 17 -19 Uhr
  Fr:  16.00 – 17.00 Uhr
  So: ab 11.30 Uhr nach Kiki

AUS DER BÜCHEREI

Bibel, Buch und Bücherei 

Am 03. November 2019 um 10.00 Uhr feiern wir ein ganz besonderes 
Reformationsfest für Groß und Klein. Anlässlich des 50. Geburtstages unse-
rer Kinder- und Jugendbücherei dreht sich dieser Gottesdienst rund um das 
Buch, die Bücher und das Buch der Bücher. Kommt, feiert mit und findet he-
raus, warum wir es unter anderem Martin Luther zu verdanken haben, dass 
es unsere Kinder- und Jugendbücherei in Eschau gibt!

Leser puzzeln ein Wimmelbild für die Bücherei
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NEUES AUS DEM ABENTEUERLAND

Liebe Gemeinde, wir sind in unser 
Kita-Jahr im September gut gestartet. 
Viele neue Kinder wurden in unsere 
Gemeinschaft aufgenommen und füh-
len sich mittlerweile wie zu Hause bei 
uns. 
Seit 1. September erhalten die Kinder, 
für 10 € Unkostenbeitrag im Monat, ihr 
Frühstück – und auch am Nachmittag 
einen kleinen Nachmittagssnack – von 
uns. Im Angebot sind unterschiedliche 
Brotsorten, Butter, verschiedene Auf-
striche, Wurst, Käse, Müsli, 
Jogurt, auch mal Kuchen und 
noch vieles mehr. Wir freuen 
uns sehr, dass die Kinder das 
Angebot begeistert anneh-
men und die unterschiedli-
chen Möglichkeiten probieren. 
Am Samstag, 9. November 
findet unser Martinszug durch 
Eschau statt. Wir starten mit 

einer kleinen Andacht um 17.30 Uhr 
in der Kirche in Eschau. Danach zie-
hen wir mit unseren Laternen durch 
die Straßen. Den Abschluss bildet ein 
gemütliches Beisammensein im Pfarr-
hof am Kanahaus mit Martinswecken, 
Würstchen und Brötchen, Glühwein 
und Kinderpunsch. Gerne können Sie 
sich eine eigene Tasse mitbringen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
In Eschau ist es eine gute und lang-
jährige Tradition, dass wir ältere Men-
schen, die in unserer Gemeinde leben, 
mit den Laternen besuchen. Wenn 
Sie nicht mehr so gut zu Fuß sind, 
von uns gerne besucht werden möch-
ten oder schon seit vielen Jahren von 
uns besucht werden, und dies wieder 
wollen, dann bitten wir Sie, dass Sie 
sich im Pfarramt: Tel. 09374-1270, bei 
Elisabeth Rippl: Tel. 09374-2137 oder 
in der Kindertagesstätte Abenteuer-
land: Tel. 09374-1824 (Claudia Pfei-
fer) melden. Die Kinder und die Mitar-
beiterinnen freuen sich darauf Ihnen 
eine Freude zu bereiten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Famili-
en noch einen schönen Herbst.
Das Team der Kindertagesstätte 
Abenteuerland
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AUS DEM DIAKONIEVEREIN

Bei herrlichem Septemberwetter ver-
anstaltete der Evang. Diakoniever-
ein Eschau in diesem Jahr am 21.09. 
den dritten Weinabend im Kanahaus. 
Schon vor Beginn um 17.30 Uhr ver-
sammelten sich ca. 35 Personen, um 
den Rundgang um die Epiphaniaskir-
che Eschau mitzuerleben. Zu Beginn 
des Rundganges stellten sich die Er-
zählerin Nadine Strauss und Winzerin 
Silvia Friedrich im Hinterhof des Ka-
nahaus vor. Hierzu gab es ein erstes 
Gläschen Wein. Kleine Geschichten 
und Anekdoten zum Thema „Luther 
in Eschau – wie wäre das gewesen“ 
brachte in einer lockeren Atmosphäre 
die Erzählerin Nadine Strauss an ver-
schiedenen Plätzen um die Kirche zu 
Gehör. An jeder Station gab es eine 
kleine Weinverkostung, die von der 
Dertinger Weinprinzessin Silvia Fried-
rich kredenzt wurde. Mit der letzten 
Station endete dann der Rundgang im 
Kanahaus, wo es einen letzten kosten-
losen Tropfen gab. Sehr interessiert 
lauschten die Gäste den Ausführun-
gen von Frau Friedrich beim Rund-
gang und im überfüllten Kanahaus bei 

der 
Vorstellung 
der Weine.
Mit so einer großen Teilnahme hatten 
die Veranstalter nicht gerechnet und 
so mussten noch Tische und Stühle 
zusätzlich im Foyer aufgestellt wer-
den. Zur Stärkung wurden die Gäs-
te von der Vereinsvorstandschaft 
mit Schmankerl wie Winzervesper, 
Schlemmerstange, Kochkäse und an-
derem mehr verwöhnt. Bei den erle-
senen Weinen, die von Silvia Friedrich 
vom Weingut Friedrich aus Dertingen 
mitgebracht wurden, konnte man sich 
gut unterhalten und einen weinseli-
gen Abend verbringen. Schon bald 
war die Küche ausverkauft und auch 
der gelieferte Wein wurde fast kom-
plett getrunken.
Die Vorstandschaft dankt allen flei-
ßigen Helfern und Helferinnen sowie 
allen Spendern, insbesondere der Fa-
milie Link vom „Hofstadel“ für die ge-
spendeten Wurstwaren.
Der Erlös des Weinabends von über 
550 € wird zur Herbstsammlung der 
Diakonie verwendet.

Heinrich Horlebein

Weinabend des Evang. Diakoniever-
eins Eschau war ein voller Erfolg!

Herzlichen Dank an Helmut List für die großzügige 
Geldspende an den Diakonieverein anläßlich seines 
70. Geburtstages. Wir werden einen sinnvollen 
Ausgabezweck finden.

links und rechts Bilder vom Weinabend
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AUS DER KIRCHENMUSIK

Nacht der Musik - bunter Konzertabend in der  
Epiphaniaskirche

Am 25. Januar 2020 laden wir Sie um 18.30 Uhr ganz herzlich in die 
Epiphaniaskirche nach Eschau ein. Anlässlich unseres Kirchenjubiläums ge-
stalten verschiedene Musikgruppen aus Eschau und Umgebung gemeinsam 
ein abwechslungsreiches Konzertprogramm. Mit dabei sind: „Usignoli Kinder- 
und Jugendchor Elsavatal“, „Just voices Eschau“, „Musik- und Fanfarenzug 
Eschau“, „Streichquartett Sforzato“, Anne Rüttiger (Querflöte), Eva-Maria 
Völker (Orgel)… Seien Sie mit dabei, wenn unsere Epiphaniaskirche zur Kon-
zerthalle wird.

Sing & Pray – Lobpreisabend in der 
Epiphaniaskirche

Ankommen, Reinhören, Sich Wohlfühlen. An diesem 
besonderen Abend treffen moderne christliche Popsongs auf Gedanken, die 
die Seele bewegen. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich auf diese beson-
dere Reise in die Gegenwart Gottes mitnehmen.
Samstag, 16. November 2019, um 19.00 Uhr in der Epiphaniaskirche 
in Eschau

Das Mönchberger Bläserquartett 

verbindet Blechblasmusik auf unnachahmliche Weise mit dem Musikge-
schmack unserer Zeit. Mit Charme, Können und beeindruckender Livepräsenz 
begeistern sie seit mehr als zwanzig Jahren Liebhaber aller Genres gleicher-
maßen. Konzerte des Mönchberger Bläserquartetts sind getragen von solisti-
scher Virtuosität, einzigartigem 
Blechblasklang und modernen 
Arrangements. Ein ganz beson-
deres Klangerlebnis!
Wir laden Sie ein die Adventszeit 
am Donnerstag, 28. Nov. im 
stimmungsvollen Ambiente der 
Epiphaniaskirche in Eschau har-
monisch zu beginnen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr, der Eintritt ist 
frei, Spenden sind herzlich will-
kommen.
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AUS DER KIRCHENMUSIK

Weihnachts-Konzert der Liedertafel  

am 22. Dezember um 17.00 Uhr „Bayrische Weihnacht“ mit Solisten, Chor 
& Harfe in der Epiphaniaskirche Eschau. 

Neue Termine – „Singen am Freitag“  

Wie bereits angekündigt möchten wir Ihnen das „Singen 
am Freitag“ wieder als einen festen Bestandteil und regel-
mäßige Veranstaltung anbieten.
Termine 2019: -	Freitag, 29.11.und 
                       Freitag, 13.12.2019
Treffpunkt: Kanahaus            Beginn: 19.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

1. Weihnachtslieder-Wunschsingen - 24.12. und 25.12.

Liebe Leserinnen und Leser,
bestimmt werden Sie beim ersten Mal lesen der Überschrift etwas verwundert 
sein und sich fragen, was mit dem „1. Weihnachtslieder-Wunschsingen“ ge-
meint ist. Und dieses dann noch am 24.12. bzw. 25.12. Was kann das sein? 
In diesem Jahr möchten wir gerne erstmalig IHRE „Wunschweihnachtslieder“ 
in den Gottesdiensten in Eschau am 24.12.2019 um 22.00 Uhr und 25.12.2019 
um 9.00 Uhr
in den feierlichen Gottesdienstablauf mit einbeziehen und mit Ihnen gemeinsam 
kräftig und stimmgewaltig unsere Kirche an den Festtagen mit lautem Jubelge-
sang füllen.
Welche (kirchlichen) Weihnachtslieder, vielleicht traditioneller Art oder auch Lie-
der die Sie schon lange nicht mehr gesungen oder gehört haben und diese mit 
Weihnachten verbinden, möchten Sie gerne wieder einmal gemeinsam mit vie-
len anderen an Weihnachten singen?
Schreiben Sie uns Ihr Weihnachtswunschlied auf!
Mit Beginn des 1. Adventsonntags bis kurz vor das 4. Adventswochenende kön-
nen Sie uns Ihr Weihnachtswunschlied mitteilen. Hierzu werden wir Zettel, Stifte 
und eine Sammelbox in der Kirche aufstellen, Sie dürfen die Box dann (hoffent-
lich) kräftig mit Wünschen füllen. Aus allen erhaltenen Wunschliedern wird für 
die oben genannten Festgottesdienste anteilig eine Auswahl aus Ihren Liedwün-
schen mit einbezogen.
Wir freuen uns auf zwei spannende „Weihnachtslieder-Wunschsingen-Gottes-
dienste“ mit Ihnen.                             Johannes Happ - Kirchenmusiker
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

Allerheiligen 01.11. 13.30 Uhr
14.30 Uhr 
15.30 Uhr

Gedenkfeier auf dem Friedhof, 
Pfrin Englert u. kath. Geistlicher 
Friedhof Hobbach
Friedhof Sommerau 
Friedhof Eschau

Reformations-
fest 03.11.

10 Uhr

Gottesdienst für Groß u. Klein, 
Bücherei-Jubiläum mit anschl. 
Empfang im Kanahaus, Pfrin Eng-
lert u. Team, Eschau

10 Uhr Kinderkirche, Kiki -Team

Partnerschafts-
sonntag

9 Uhr Gottesdienst, Diakon Jörg Fecher, 
Eschau 

10.11.
10.30 Uhr

Gottesdienst, Diakon Jörg Fecher, 
Wildensee 

Volkstrauertag 17.11. 
 

9 Uhr Gottesdienst, Pfrin Englert, Eschau 

10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Englert, Mönch-
berg 

Buß u. Bettag 20.11. 19 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Präd. Büttner, Eschau 

Ewigkeitssonn-
tag

9 Uhr
Gottesdienst mit Totengedenken 
und Liedertafel, Pfrin Englert, 
Eschau

24.11.
10.30 Uhr

Gottesdienst mit Totengedenken 
Pfrin Englert, Wildensee

18 Uhr
Abendgottesdienst, Pfrin Englert u. 
Team, Heimbuchenthal

Allerheiligen ökumenisch erleben

Dieses Jahr findet das erste Mal zu Allerheiligen ein ökumenisches Totenge-
denken an allen Friedhöfen der Marktgemeinde Eschau statt. Wir versammeln 
uns an den Gräbern unserer Lieben, denken an das, was sie für uns gewesen 
sind und bitten Gott um sein ewiges Licht des Lebens. 
01. November 2019 um 13.30 Uhr in Hobbach, um 14.30 Uhr in Sommer-
au, um 15.30 Uhr in Eschau.

Totensonntag in Heimbuchenthal

„Herr, lehre uns zu bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug wer-
den.“ – so heißt es im Psalm 90. Unter diesem Leitwort feiern wir in diesem 
Jahr das Ende des Kirchenjahres in unserem Gottesdienstraum in Heimbuch-
enthal. Wir wollen über das Leben und den Tod und das Leben nach dem Tod 
nachdenken und uns Zeit nehmen, uns an all diejenigen zu erinnern, die uns 
im Tod bereits vorausgegangen sind. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Abendgottesdienst, an dem wir 
das Leben nach dem Tod feiern: 24. November 2019 um 18.00 Uhr in 
Heimbuchenthal.

Gesegnet ins neue Jahr

Am 01. Januar 2020 starten wir mit zwei Segnungsgottesdiensten ins neue 
Jahr. Um 16.30 Uhr in Wildensee und um 18.00 Uhr in Eschau stim-
men wir uns gemeinsam auf den Jahresbeginn ein und bitten Gott um seinen 
Segen für alle Herausforderungen und Aufgaben, die anstehen. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, sich auch persönlich segnen zu lassen – als Einzel-
person, als Familie, als Paar…

Wo ist der neugeborene König der Juden? – Festgottes-
dienst zum 275. Jahrestag der Kirchweihe  

Am 06. Januar 2020 eröffnen wir um 10.00 Uhr das Jubiläumsjahr der Kirch-
weihe der Epiphaniaskirche und feiern einen Festgottesdienst. Musikalisch 
wird er ausgestaltet von der Liedertafel 1844 e.V. und den Kirchenbläsern. Die 
Predigt hält unsere Regionalbischöfin Gisela Bornowski. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet ein Sektempfang im Kanahaus statt. Wir freuen uns über 
alle, die mit  uns diesen besonderen Tag unserer Kirche mit feiern wollen.
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GOTTESDIENST IM NOVEMBER

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

Allerheiligen 01.11. 13.30 Uhr
14.30 Uhr 
15.30 Uhr

Gedenkfeier auf dem Friedhof, 
Pfrin Englert u. kath. Geistlicher 
Friedhof Hobbach
Friedhof Sommerau 
Friedhof Eschau

Reformations-
fest 03.11.

10 Uhr

Gottesdienst für Groß u. Klein, 
Bücherei-Jubiläum mit anschl. 
Empfang im Kanahaus, Pfrin Eng-
lert u. Team, Eschau

10 Uhr Kinderkirche, Kiki -Team

Partnerschafts-
sonntag

9 Uhr Gottesdienst, Diakon Jörg Fecher, 
Eschau 

10.11.
10.30 Uhr

Gottesdienst, Diakon Jörg Fecher, 
Wildensee 

Volkstrauertag 17.11. 
 

9 Uhr Gottesdienst, Pfrin Englert, Eschau 

10.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin Englert, Mönch-
berg 

Buß u. Bettag 20.11. 19 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Präd. Büttner, Eschau 

Ewigkeitssonn-
tag

9 Uhr
Gottesdienst mit Totengedenken 
und Liedertafel, Pfrin Englert, 
Eschau

24.11.
10.30 Uhr

Gottesdienst mit Totengedenken 
Pfrin Englert, Wildensee

18 Uhr
Abendgottesdienst, Pfrin Englert u. 
Team, Heimbuchenthal
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GOTTESDIENST IM DEZEMBER

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

Neujahr 01.01.
16.30 Uhr

Segnungsgottesdienst, Pfrin 
Englert, Wildensee

18.30 Uhr
Segnungsgottesdienst, Pfrin 
Englert, Eschau

2. Sonntag nach 
Christfest 05.01. 9.30 Uhr

Gottesdienst, Einladung nach 
Hofstetten, St. Michaeliskirche

Epiphanias 06.01. 10 Uhr

275 Jahre Kirche Eschau mit 
Liedertafel und den Kirchenblä-
sern, Pfrin Englert mit Regio-
nalbischöfin Borowski, Eschau

1. Sonntag nach 
Epiphanias 12.01. 17 Uhr 

Gottesdienst, Mitarbeiterdank 
und Abendmahl, Pfrin Englert, 
Eschau

2. Sonntag nach 
Epiphanias 19.01.

9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Neu, Eschau

10.30 Uhr
Gottesdienst, Lekt. Neu, 
Mönchberg

3. Sonntag nach 
Epiphanias 26.01.

10 Uhr
Kirche für Groß und Klein mit 
anschl. Kirchencafé, Diakon 
Fecher  u. Team, Eschau

18 Uhr
Gottesdienst, Pfr Jasmer, Heim-
buchenthal

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung
2. Weihnachts-
feiertag 26.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-

penspiel, Pfrin Englert, Eschau

1. Sonntag nach 
Christfest 29.12. 9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Waidmann, 

Eschau

Altjahresabend 31.12. 16.30 Uhr Gemeindebericht und Abend-
mahl, Diakon Fecher, Eschau

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

1. Advent 01.12. 9 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Eschau

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Wildensee

2. Advent 08.12. 10 Uhr
Gottesdienst, Pfrin Englert, 
Eschau

11 Uhr
Gottesdienst, Maximilian-Kolbe-
Kirche, Mespelbrunn

3. Advent 15.12. 16 Uhr
Waldweihnacht für Groß u. 
Klein, Diakon Fecher u. Team, 
Eschau

Donnerstag 19.12. 17.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst, KiTa 
Abenteuerland, Pfrin Englert 
und Team, Eschau

4. Advent 22.12. 9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Neu, Eschau

Heiliger Abend 24.12.
14.30 Uhr

Gottesdienst für Groß u. Klein, 
Krippenspiel, Pfrin Englert u. 
Team, Eschau

16 Uhr
Familiengottesdienst, Pfrin Eng-
lert u. Team, Wildensee

18 Uhr
Christvesper mit den Kirchen-
bläser, Pfrin Englert, Eschau

22 Uhr Christmette, Pfrin Englert, 
Eschau

9 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Dr. Kreile, Eschau

1. Weihnachts-
feiertag 25.12. 10 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Jasmer, Wallfahrtskirche 
Hessenthal

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Dr. Kreile, Mönchberg
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GOTTESDIENST IM DEZEMBER

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

Neujahr 01.01.
16.30 Uhr

Segnungsgottesdienst, Pfrin 
Englert, Wildensee

18.30 Uhr
Segnungsgottesdienst, Pfrin 
Englert, Eschau

2. Sonntag nach 
Christfest 05.01. 9.30 Uhr

Gottesdienst, Einladung nach 
Hofstetten, St. Michaeliskirche

Epiphanias 06.01. 10 Uhr

275 Jahre Kirche Eschau mit 
Liedertafel und den Kirchenblä-
sern, Pfrin Englert mit Regio-
nalbischöfin Borowski, Eschau

1. Sonntag nach 
Epiphanias 12.01. 17 Uhr 

Gottesdienst, Mitarbeiterdank 
und Abendmahl, Pfrin Englert, 
Eschau

2. Sonntag nach 
Epiphanias 19.01.

9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Neu, Eschau

10.30 Uhr
Gottesdienst, Lekt. Neu, 
Mönchberg

3. Sonntag nach 
Epiphanias 26.01.

10 Uhr
Kirche für Groß und Klein mit 
anschl. Kirchencafé, Diakon 
Fecher  u. Team, Eschau

18 Uhr
Gottesdienst, Pfr Jasmer, Heim-
buchenthal

GOTTESDIENST IM JANUAR

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung
2. Weihnachts-
feiertag 26.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-

penspiel, Pfrin Englert, Eschau

1. Sonntag nach 
Christfest 29.12. 9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Waidmann, 

Eschau

Altjahresabend 31.12. 16.30 Uhr Gemeindebericht und Abend-
mahl, Diakon Fecher, Eschau

Tag Datum Uhrzeit Gottesd. - Beschreibung

1. Advent 01.12. 9 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Eschau

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin Englert, Wildensee

2. Advent 08.12. 10 Uhr
Gottesdienst, Pfrin Englert, 
Eschau

11 Uhr
Gottesdienst, Maximilian-Kolbe-
Kirche, Mespelbrunn

3. Advent 15.12. 16 Uhr
Waldweihnacht für Groß u. 
Klein, Diakon Fecher u. Team, 
Eschau

Donnerstag 19.12. 17.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst, KiTa 
Abenteuerland, Pfrin Englert 
und Team, Eschau

4. Advent 22.12. 9 Uhr Gottesdienst, Lekt. Neu, Eschau

Heiliger Abend 24.12.
14.30 Uhr

Gottesdienst für Groß u. Klein, 
Krippenspiel, Pfrin Englert u. 
Team, Eschau

16 Uhr
Familiengottesdienst, Pfrin Eng-
lert u. Team, Wildensee

18 Uhr
Christvesper mit den Kirchen-
bläser, Pfrin Englert, Eschau

22 Uhr Christmette, Pfrin Englert, 
Eschau

9 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Dr. Kreile, Eschau

1. Weihnachts-
feiertag 25.12. 10 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Jasmer, Wallfahrtskirche 
Hessenthal

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr Dr. Kreile, Mönchberg
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Tauftermine
 

An folgendenTerminen können Taufen entweder im Gemeindegottesdienst 
am Sonntag oder in extra Taufgottesdiensten am Samstag stattfinden. Zu 
genaueren Absprachen kontaktieren Sie bitte Pfarrerin Englert oder melden 
Sie sich im Pfarrbüro.
Im November:  
Im Dezember: 
Im Januar:
Im Februar:
Im März:  

Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde

Samstag, 16.11. und Sonntag, 17.11.2019
Samstag, 07.12. und Sonntag, 08.12.2019 
Samstag, 25.01. und Sonntag, 26.01.2020
Samstag, 15.02. und Sonntag, 16.02.2020
Samstag, 07.03. und Sonntag, 08.03.2020

Aus Datenschutzgründen wurden die Angaben  
zu Trauungen, Beerdigungen und Taufen entfernt.  
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KONFIRMATION

Wir gratulieren all unseren Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfirmanden ganz 
herzlich und wünschen Ihnen Gottes reichen Segen für Ihren weiteren Lebens-
weg. 

Wer das Erinnerungsbild seines Jahrgangs möchte, erhält dies gerne gegen 
eine kleine Spende. Melden Sie sich dazu bitte bei uns im Pfarrbüro.

Anmeldung zur Konfirmation 2021

Mit dem neuen Kirchenjahr startet auch unser neuer Konfi-Kurs. Am 08. Dezem-
ber 2019 um 10.00 Uhr laden wir alle Jugendlichen, die daran interessiert sind, 
den Konfi-Kurs zu besuchen, der mit der Konfirmation im Frühjahr 2021 endet, 
und ihre Familien zu einem feierlichen Adventsgottesdienst ein. Im Anschluss 
an den Gottesdienst erhalten die Eltern Informationen über den genauen Ablauf 
und das Konzept für den Konfi-Kurs, während die Jugendlichen schon einmal 
einander und unser Kirchengelände etwas näher kennenlernen können. Nähere 
Informationen über die Arbeit mit Konfirmanden und Konfirmandinnen finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.eschau-evangelisch.de unter „Lebensbe-
gleitung“. Wir freuen uns auf Euch!

Pfarrerin Romina Englert und das Konfi-Team
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BERICHTE/RÜCKBLICKE

Aufgegriffen - 30 Jahre Kirchenbläser (1989 - 2019)

Liebe Gemeinde,
das uns allen bekannte Lied 395 im EG „Vertraut den neuen Wegen“ klingt in 
meinen Ohren wie ein Appell aber gleichzeitig entdecke ich ein Werben darin, 
das Werben um Vertrauen, jede Strophe beginnt damit. Geschrieben wurde 
es im Jahr 1989 von Klaus-Peter Hertzsch, einem Jahr mit vielen prägenden 
politischen Veränderungen. Auch in unserer Kirchengemeinde Eschau war 1989 
sicherlich ein Jahr von Veränderungen und auch Neuanfängen. 
So waren es in jenem Jahr 7 Musiker die sich zusammenfanden und aus einer 
Idee heraus und Vertrauen in ihr Vorhaben am 18. Juni 1989 anlässlich des 
Gemeindefestes erstmals einen Gottesdienst, der von Pfarrer Rudolf Schmidt 
zelebriert wurde, musikalisch mitgestalteten.
Die 7 Musiker von damals waren: Rolf Freudenberger, Arthur Haas (+), Klaus 
Jost, Ludwig Schinzel, Rudi Schendel (+), Gerhard Freudenberger und Erhard 
Völker.
Aus einer Idee und Vertrauen heraus ist eine feste Bereicherung für unsere Kir-
chengemeinde entstanden, die durch Einsatz und freiwillige Unterstützung vie-
ler Musiker bis heute seit 30 Jahren regelmäßig Gottesdienste zu verschiedenen 
Anlässen im Kirchenjahr musikalisch begleitet. Zum Schluss bleibt zu wünschen, 
dass sich auch in den nächsten Jahren weiterhin begeisterte Musiker finden um 
die damalige Idee und Vertrauen „Kirchenbläser“ weiter in den Gottesdiensten 
zur Ehre Gottes und zur Freude der Gläubigen erklingen und fortbestehen zu 
lassen.                                     Johannes Happ - Kirchenmusiker
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BERICHTE/RÜCKBLICKE

Frederik und Erntedank – ein besonderer Gottesdienst

Schön war es, dass so viele Kinder mit uns und 
der Maus Frederik die Kirche für Groß und Klein 
an Erntedank gefeiert haben.
Nach dem Gottesdienst, in dem wir auch zum 
ersten Mal das Abendmahl mit den Kindern be-
wusst zusammen feierten, gingen über 30 Kin-
der mit den Erntegaben ins Kanahaus.
Dort bereiteten wir bunte Gemüse- und Obst-
teller vor und bastelten passend zum Thema 
ein Apfel-Kunstwerk.
An dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank an das Kinderkirchen-Team, ohne die 
dieses Angebot nicht möglich wäre und an die Bäckerei Völker, die uns die Brote 
für Erntedank gespendet hat.

Am Tisch des Herrn

Am Donnerstag, 26. September lud Pfarrerin Romina Englert zu einem Ge-
meindeabend „Am Tisch des Herrn – Abendmahl – Was ist das und wie geht 
das?“ ins Kanahaus nach Eschau ein. 
Zu Beginn erläuterte sie anhand der Symbole Chanukka-Leuchter, Kreuz, Wein, 
Brot und Tisch die tiefe innere Bedeutung des Abendmahls und lud uns ein, 
unsere Gedanken zu diesem Thema zu äußern.
Bei einem anschließenden Bibliolog zu der biblischen Geschichte „Das Abend-
mahl“ (Matthäus 26,17-30) versetzten wir uns gedanklich in die Zeit mit Jesus 
und schlüpften in die Personen der Jünger Johannes, Petrus und Judas. Dabei 
versuchten wir mit unseren Worten die Gedanken und Gefühle dieser Jünger 
beim letzten Abendmahl mit Jesus lebendig werden zu lassen.
Bei der abschließenden Runde konnten wir noch einmal über das heutige 
Abendmahl nachdenken und 
welche besondere Bedeutung 
es für uns gefunden hat.
Wir waren uns einig, dass es 
ein tiefer, beeindruckender 
Abend war und freuen uns, 
dass Pfarrerin Englert ein- bis 
zweimal im Jahr ähnliche Ge-
meindeabende mit verschie-
denen Themen anbieten wird.                               
Christiana Alsdorf
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AUS DER KIRCHENGESCHICHTE

Vor 425 Jahren geboren: Gustav 
II. Adolf, König von Schweden: 
Der „Retter des Glaubens“
Warum trägt das Gustav-Adolf-Werk 
ausgerechnet den Namen eines krie-
gerischen schwedischen Königs? Das 
hängt mit dem Eingriff von Gustav 
II. Adolf in den Dreißigjährigen Krieg 
zusammen. Der geschah, als das kai-
serlich-katholische Lager schon fast 
gesiegt hatte und in den eroberten 
Gebieten die Reformation rückgängig 
machte.
Im Sommer 1630 landete der evan-
gelische Schwedenkönig mit seiner 
Armee auf der Insel Usedom und be-
gann einen Feldzug bis nach Bayern. 
In Flugblättern wurde er als „Retter 
des Glaubens“ gefeiert, als Friedens- 
und Freiheitsbringer. Tatsächlich er-
reichte er durch seine militärischen 
Erfolge, dass der evangelische Glaube 
in Deutschland nicht mehr verdrängt 
werden konnte. Am 16. November 
1632 starb er in der Schlacht bei Lüt-
zen in der Nähe von Leipzig.
200 Jahre später wurde 1832 in Leip-
zig ein Verein gegründet, der evange-
lischen Christen in schwierigen Glau-
bens- und Lebenslagen helfen wollte. 

Damals wurde Gustav II. Adolf zum 
Namenspatron und Vorbild erkoren. 
Denn ohne ihn hätte es in Mitteleuro-
pa keine Glaubensfreiheit und Glau-
bensvielfalt mehr gegeben. So wie 
er vor 200 Jahren den Evangelischen 
beigestanden hatte, so wollte sich nun 
auch der neue Verein für bedrängte 
evangelische Minderheiten einsetzen 
– ohne Gewalt natürlich, sondern mit 
Spendengeldern.
Vor 425 Jahren wurde Gustav II. Adolf 
am 9. Dezember 1594 in Stockholm 
geboren. Er stammte aus dem schwe-
dischen Königsgeschlecht der Wasa. 
Bereits als Sechsjähriger begleitete er 
seinen Vater bei dessen erstem Feld-
zug, mit gut sechzehn Jahren wurde 
er König von Schweden. In Zusam-
menarbeit mit Kanzler Oxenstierna 
modernisierte er das verarmte Land. 
Durch sein militärisch-politisches Han-
deln verschaffte er Schweden eine 
Vormachtstellung in Nordeuropa.
Der knallharte Machtpolitiker war zu-
dem von einer tiefen evangelischen 
Frömmigkeit beseelt. Er berief den 
Stettiner Hofprediger Jakob Fabricius 
(1593–1654) zum Feldprediger und 
persönlichen Beichtvater. Unter dem 
Eindruck der Schlacht bei Lützen soll 
Fabricius auf Anregung von Gustav II. 
Adolf das Lied „Verzage nicht, du Häuf-
lein klein“ (EG 249) geschrieben ha-
ben. Jedenfalls verteilte Fabricius am 
Morgen der entscheidenden Schlacht 
zum Feldgottesdienst ein Liedblatt mit 
diesem Text. Später hat man dieses 
Lied auch den „Schwanengesang Gus-
tav Adolfs“ genannt.
Reinhard Ellsel aus Gemeindbrief                 
                               2020/1
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KONTAKTE
Anschrift:	  Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
                         Rathausstraße 17, 63863 Eschau
 
Pfarrerin:	 Romina Englert
                         E-Mail: romina.englert@elkb.de
                         Tel. 09374-970740
                         Handy: 015204477637

Diakon:  	 Jörg Fecher
                      E-Mail: joerg.fecher@elkb.de
                                     Handy: 015257186792

Sekretariat: Britta Heider  
                    Öffnungszeiten:  
                    Dienstag:     09.00 Uhr – 12.00 Uhr  
                    Mittwoch:     09.00 Uhr – 12.00 Uhr
                    Donnerstag: 14.30 Uhr – 18.00 Uhr      
Telefon:	             09374-1270 (mit Anrufbeantworter)      
Telefax:             09374-1202 
E-mail:   	  pfarramt.eschau@elkb.de
Website:    	  www.eschau-evangelisch.de
      
Kindergarten:     Ludwig-Caps-Straße 2; 63863 Eschau, Tel. 09374-1824 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Iris Degen, Tel. 09374-322
Vertrauensmann des Kirchenvorstands: Otto Rummel, Tel. 09374-8333 
 
Mesner: Werner Amendt 
Zuständig für Reinigung/Sauberkeit: Hilde Völker
 
Raiffeisenbank Elsavatal                    IBAN    DE09 7966 5540 0000 0312 24
Sparkasse Miltenberg - Obernburg     IBAN    DE97 7965 0000 0430 3138 90

  Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der 7. Januar 2020
  Bitte die Artikel und Beiträge rechtzeitig ins Pfarramt schicken.




